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Deutſches Reich
21 Juni Die bereits telegraphiſch gemeldete Ver

er Prinzeſſin Margarethe der Schweſter desal Hausminiſter im Reichsanz wie folgt
bekannt gegeben Am 20 d M hat zu Homburg v d H die
Verlobung Jhrer königlichen Hoheit der Prinzeſſin Marga
rethe Beatrice Feodora von Preußen Schweſter Sr Majeſtät
des Kaiſers und Königs mit Sr Hoheit dem Prinzen FriedrichKarl Ludwig Konſtantin von Heſſen Sohn Sr königl Hoheit
des verewigten Landgrafen Friedrich von Heſſen und Jhrer
königl Hoheit der Landgräfin Anna von Heſſen Prinzeſſin von
Preußen mit Bewilligung Sr Maj des Kaiſers und Königs
ſowie unter i n Jhrer Maj der Kaiſerin und Königin

riedrich ſtattgefunden Auf allerhöchſten Befehl wird dies frohbe
reigniß hierdurch bekannt gemacht Berlin den 21 Juni 16892

Der Miniſter des königlichen Hauſes v Wedell Die Braut
iſt am 22 April 1872 der Bräutigam der als Lieutenant à la
De des 1 Garde Dragoner Regiments ſteht am 1 Mat 1868
geboren

Der Exportverein für das Königreich Sachſen erklärt über
die Frage einer Weltausſtellung in Berlin daß trotz
einer nicht ableugbaren Ausſtellungsmüdigkeit nach der Ueber
zeugung vieler Jnduſtrieller die nächſte große Ausſtellung
in Deutſchland ſtattfinden müſſe um deren Vortheile
dem Vaterlande zu ſichern Die r en Jnduſtriellen ſeien
jedoch der Anſicht daß die Berliner Ausſtellung der Chicagoer
nicht allzu ſchnell folgen dürfe

Berli
lobungKaiſers wird vom

Ueber die geſtern nach einer londoner Depeſche wieder
gegebene Nachricht von der Niederlage der deutſchen
Expedition unter dem Chef Frhrn v Bülow iſt eine
Depeſche des Kaiſerlichen Konſuls in Sanſibar datirt vom
20 Juni in Berlin eingegangen

Nach engliſchen Berichten aus
in der aiſerlichen Schutztruppe
Frhr v Bülow nach einem unglücklichen Gefecht die von ihmbefehligte Station am Kilima Hbſcharo aufgegeben Die Nach

recht kommt von Verwundeten welche in Taveta angekommen
ſind Der Kaiſerliche Gouverneur hat direkte Nachrichten vom
Schauplatze des Kampfes noch nicht erhalten hat aber ſofort
für die Entſendung von Verſtärkungen Sorge getragen

Herr v Bülow hatte wie ſchon erwähnt angekündigt daß
er von der J Station am Kilima n aus einen
Zug gegen den Stamm der Moſchi unternehmen wollte Die
londoner Meldung behauptet daß die Moſchi der
Bülowſchen Expedition ſtarke Verluſte beigebracht und ſie zum
Rückzug genöthigt haben Bülow ſei verwundet die mitgeführte
Kanone verloren worden Nach einem Telegramm der
Voſſ Ztg aus London beſtätigt eine neue Kabelnachricht

aus Diſegt die Niederlage Das Fort Marang und der
ganze Diſtrikt ſeien geräumt Die engliſchen Miſſionare ſeien
in Sicherheit und pflegten die deutſchen Verwundeten Ueber
das Expeditionscorps Bülow s das verunglückt zu ſein
ſcheint macht die Nordd Allg Ztg folgende Mittheilungen
Auf der Kilima NdſcharoStation auf welcher der Reichs
kommiſſar Dr Peters durch Lieutenant v Bülow vertreten
wurde befand ſich mit Ausnahme einer kleinen Beſatzung von
Maſinde Feldwebel Rymarzig und 20 Mann die ganze
1 Compagnie der Schutztruppe beſtehend aus 2 Offizieren
von Bülow und Wolfram 3 Unteroffizieren Sergeant
Wilhelm Unteroffiziere Brockelt und Wittſtock 1 Lazareth
rehilfe Wieſt und 160 Mann

Betreffs der ReichsMilitär Strafprozeßordnung
wird der Augsb AbendZtg mitgetheilt daß die zur Ver
einbarung der Grundzüge eines ſolchen Geſetzentwurfes bereits
früher verſammelt geweſene Reichs Kommiſſion vorausſichtlich
im Herbſte d J in Berlin zuſammentreten werde um den
Entwurf in Schlußberathung zu nehmen

Mombaſſa hat der Chef
für Deutſch Oſtafrika

Die einheitliche Regelung des Strafvollzuges
wird Blättermeldungen zufolge jedenfalls den nächſten Reichs
tag beſchäftigen Wenn die Regierung nicht damit vorangeht
ſo wird aus den Kreiſen des Reichstags an der Hand ver
chiedener Vorgänge der letzten Zeit eine Anregun n er

en Für die Begründung des vorhandenen Bedürfniſſes
iſt ein ziemlich umfaſſendes Material zuſammengebracht Es
iſt zweifellos daß ſich die Reichsregierung dieſer Angelegenheit
mit vollem Antheil zuwendet

Während die diesjährige Landtagsſeſſion trotz der Nicht
exledigung des Volksſchulgeſetzes nahezu fünf und einen halben
Monat in Anſpruch nimmt eröffnet ſich wie die B P
anſcheinend offiziös ausführen für die nächſte Seſſio
angeſichts der großen Aufgaben des Abſchluſſes der Steuer
reform und des Kommunalſteuergeſetzes wahrſcheinlich auch
des in der preußiſchen Verfaſſung vorgeſehenen definitiven
Wahlgeſetzes die Ausſicht auf eine ungleich längere Dauer Es
ſei daher nicht nur wie 1890 die Berufung des Landtags imHerbſt in Ausſicht genommen ſondern es anhe auch beabſichtigt

die Seſſion ſo früh als möglich beginnen zu laſſen Und zwar
e vorläufig Mittwoch der 9 November als Tag
er Eröffnung des Landtags auserſehen Es handeleſich dabei ſelbſtwerſtanduch noch um keinen endgiltigen

Beſchluß denn es hänge noch von manchen im voraus nicht
mit Sicherheit zu überſehenden Momenten ab wann die Er
öffnung des Landtags wirklich wird erfolgen können In erſter
Linie wenn auch keineswegs allein komme dabei der Stand
der dem Landtage zu unterbreitenden geſetzgeberiſchen Vorlagen
in Betracht Nur wenn die großen organiſchen Geſetze auf
dem Gebiete des Steuerweſens welche ſich ſowohl unter
einander wie die Or des rechts bedingen dem Land
tage unmittelbar nach dem Zuſammentritt vorgelegt werden
können wäre eine zeitige Berufung deſſelben zweckentſprechend

Die frühzeitige Feſtſetzung eines Termins für dieſelbe habe
denn auch zunächſt wohl vorzugsweiſe den Zweck für die ge
ſetzgeberiſche Arbeit der Regierung ſelbſt den Zeitpunkt des Ab
ſchluſſes im voraus feſtzuſetzen damit danach die nothwendigen
Direktiven gegeben werden können

Ueber das Penſionirungsgeſuch des Grafen Limburg
Stirum wird offiziös Folgendes geſchrieben Graf Limburg
Stirum hat unter Beibringung eines ärztlichen Atteſtes ſeine
Verſetzung in den Ruheſtand unter Gewährung des geſetzlichen
Ruhegehaltes wegen Dienſtunfähigkeit erbeten Dem Geſuche
des Grafen konnte nicht entſprochen werden weil durch das ein
gereichte ärztliche Atteſt die geſetzliche Vorausſetzung der Penſto
nirung die dauernde Dienſtunfähigteit nicht nachgewieſen
war Eine Verſetzung in den Ruheſtand ohne Ruhegehalt iſt
eſetzlich nicht zuläſſig Es kann daher Graf LimburgStirum

ein Geſuch aufrecht erhalten auch wenn ihm Ruhegehalt ver
weigert werden ſollte So lange Graf Limburg Stirum den
Beweis ſeiner VDienſtunfähigkeit nicht erbringt oder nicht ſeine
Dienſtentlaſſung einreicht verbleibt er als zur Dispoſition ge
ſtellter Beamter in ſeinem bisherigen Verhältniſſe zum Aus
wärtigen Amt und es finden auf ihn nach wie vor die für ſolche
Beamte maßgebenden Beſtimmungen des preußiſchen Beamten
geſetzes Anwendung

Die Regierung zu Düſſeldokf hatte kürzlich den Hauptlehrer
Greßler in Barmen in eine Ordnungsſtrafe von 50 Mark
genommen weil er Vorträge gegen den Zedlitz ſchen Volksſchul
Geſetzentwurf gehalten hat Das Aufſehen das dieſe Verfügung
in weiteren Kreiſen erregt hat iſt noch nicht geſchwunden und
ſchon wird von einem neuen auffälligen Schritte derſelben Re
ierung berichtet Die kgl Regierung zu Düſſeldorf und das

r haben trotzdem der Kultusminiſter dem
Gedanken der allgemeinen Volksſchule durchaus ſympathiſch gegen
überſteht und erklärt hat er werde ſich die Sache ſehr genau an
ſehen ehe er die Gründung neuer Vorſchulen geſtatte wie die

Pr Schulztg mittheilt an die ſtädtiſchen Behörden in Barmen
ein Schreiben gerichtet in welchem ſie für die Vorſchulen
eintreten und deren Beibehaltung w arm empfehlen Gleich

ſtellt die Regierung dem Oberbürgermeiſter von Barmen
das Anſinnen die Volksſchullehrer namhaft zu machen
die ſich in der Agitation gegen die Vorſchule am
meiſten hervorgethan haben Es wäre intereſſant zu er
fahren von welchen Geſichtspunkten ſich die Regierung in Düſſel
dorf bei dieſem Vorgehen leiten läßt

Karlsruhe 21 Juni Die beiden Kammern haben heute
ihre Arbeifen beendet Jn der zweiten Kammer erklärte der
Präſident Lamey als ihm für die Leitung der Geſchäfte gedankt
wurden er ſcheide aus ſeiner langjährigen politiſchen Thätigkeit um
den Reſt des Lebens der Ruhe zu widmen

Die Königs Parade zu Potsdam
Bericht der Saale Ztg

Berlin 21 Juni
Zu Ehren des Königs Umberto des hohen Gaſtes unſeres

Kaiſerpaares fand heute morgen wie ſchon telegraphiſch gemeldet
im Luſtgarten zu Potsdam eine große Parade ſtatt Es läßt
ſich wohl kaum ein vornehmerer und dabei idylliſch ſchöner
gelegener Paradeplatz denken als dieſer große Raum der auf
drei Seiten von den gewaltigen Gebänden des Stadtſchloſſes und
ſeinen Säulengängen eingeſchloſſen wird und mit ſeiner offenen
von einem Wäldchen und einem kleinen Wieſenplan bedeckten Seite
nach der Havel ſchaut die ſich ſeeartig erweitert Drüben vom jen
ſeitigen Ufer erheben ſich grünende Hügel in anmuthigen Linien
ein Landſchaftsbild von bezauberndem Reiz der ſich durch das
farbenprächtige militäriſche Schauſpiel einer Parade und deren
Zuſchauer Staffage nur noch erhöht Durch die hier von ſelbſt
gegebene Abgeſchloſſenheit erhält eine Potsdamer Parade im
Luſtgarten einen weſentlich andern Charakter wie eine Berliner
auf dem Tempelhofer Felde Letztere geſtaltet ſich ſtets zu einem
Volksfeſt während erſtere mehr die Züge eines Familienfeſtes
annimmt der Zuſchauerkreis iſt viel viel enger gezogen und
bedeutend gewählter Nur an dem Säulengange nach der
Straße zu die zur Havelbrücke führt und von der letztern aus
vermag das große Publikum etwas von der Parade zu erhaſchen
Ein kleiner Theil des Publikums findet noch im Luſtgarten ſelbſt
Platz und die beſonders Bevorzugten dürfen ſich auf den beiden
ziemlich hoch aufſteigenden Schloßrampen aufſtellen von wo aus
ſich ein ganz vorzüglicher Ueberblick ſowohl über den Platz wie
deſſen nächſte Umgebung bietet

Der Kalſer war ſchon frühzeitig zur Stelle aber noch vor
ihm der Kronprinz unſer jüngſter Lieutenant der als
ſchließender Offizier des erſten Zuges eingetreten iſt mit der
hohen Blechmütze des erſten Garderegiments den ſchwarzen
Torniſter auf dem Rücken Aller Aufmerkſamkeit während des
Parademarſches richtet ſich wohl auf den älteſten und doch erſt
10 jährigen Kaiſerſproß der als kleinſter Soldat neben dem
größten des Regiments dahinſchreitet Gar oft muß er den
ſchnellen Kiebitz Gang verwenden um im Schritt zu bleiben
Stolz aber doch kindlich freudeſtrahlend ſalutirt er zu ſeiner
Mutter die am Eckfenſter der ſogen Staatsgemächer mit der
Königin Margherita der Parade zuſchaut militär ernſt defilirt
er vor ſeinem kaiſerlichen Vater und dem königlichen Gaſtfreund
vorüber die ihm beide nach dem militäriſchen Gruß noch freund
lich nachwinken Am meiſten bewundert und beneidet mag der
Kronprinz wohl heute von ſeinen Brüdern ſein die im Civil
in ſchwarzen Sammtjäckchen mit breiten weißen Kragen und
kirſchrothen Shlipſen vom Fenſter aus als Zuſchauer die Parade
mitmachen durften

Schon etwa 10 Minuten vor 10 Uhr ſtand der Kaiſer vor der
langen Front um das Kommando ſelbſt zu übernehmen Auf
ſeinem edlen Rappen ſaß er in der Uniform des Garde duCorps
Regiments mit dem ſchwarzen Parade Küraß wie ein Bild aus
Erz gegoſſen da Die Sonne ſtrahlte ihm gerade ins Antlitz
aber er verzog keine Miene Da ſprengt ein Adjutant zu im
heran Mit weithin ſchallender Stimme kommandirt der

zuſprengen der auf der hohen Schloßrampe mit ſeinem General
vom Ehrendienſt Graf Walderſee zu Pferde geſtiegen iſt und
nun auf den Platz hinabreitet König Humbert s gewaltiger
Schnnerbart iſt faft weiß geworden aber ſein Auge ſtrahlt
noch von beinahe jugendlichem Feuer Den Vorbeimarſch prüfte
er mit Kennerblick übrigens iſt er auf dieſem Paradeplatze kein
Neuling mehr zum erſtenmal betrat er ihn als Kronprinz am
3 Juli 1867 wo die neuen Regimentsfahnen eingeweitht
wurden

Der Kaiſer deſſen kräftiges Kommando über den ganzen
großen Luſtgarten weithin vernehmlich ſchallt führte beide male
das Garde du Corps Regiment und das 1 Garde Regiment
ſeinem königlichen Gaſte perſönlich vor

Abgeſehen von einem leichten Regenſchauer kurz vor Beendigung
des erſten Vorbeimarſches verlief die Parade an der keine
Artillerie theilnahm bei prächtigſtem Wetter König Umberto
ſprach ſeine unumwundene Anerkennung über das Gefehene aus

Um den Kaiſer und ſeinen Gaſt ſchloß ſich alsdann ein dichter
Kreis von Offizieren Wir vernahmen die Verleſung der
italieniſchen Ordensauszeichnungen und die Worte des Kaiſers
Hier meine Herren ſtelle ich Jhnen meinen

nennen Schwager vor Und er wies auf einen jungen
Dragoneroffizier den Prinzen Friedrich von Heſſen Das
Gehörte fand eine Art Beſiegelung durch eine reizende Famillen
ſcene nachdem der Kaiſer mit dem Könige von Jtalien und den
ſämmtlichen Prinzen ſich vom Paradeplatze nach jenem Eckfenſter
zur Begrüßung der Damen der Kaiſerin der Königin von
Jtalien der Erbprinzeſſin von Meiningen uſw begeben hatte
Nach den erſten Begrüßungen traten dann die fürſtlichen Damen
als man zum Frühſtück aufbrach und der Kaiſer der Königin von
Jtalien den Arm gereicht hatte zum Prinzen Friedrich heran und
küßten ihn herzlich auf die Wangen Auch von den Prinzen
nahm der Bräutigam der Prinzeſſin Margarethe herzliche Gläck
wünſche entgegen

Von dem Gefolge des Königs Umberto erfreute ſich beſonderer
Aufmerkſamkeit der Miniſter des Aeußeren Brin ein wohl
behäbiger Herr mit ſtark gelichtetem aber gelocktem blondgrauem
Haar Er begnügte ſich übrigens der Parade ebenfalls nur vom
Schloßfenſter aus beizuwohnen

Nach der Parade nahmen die Herrſchaſten im Marmorſaale
des Stadtſchloſſes das Frühſtück ein Gegen 1 Uhr begaben ſich
die Majeſtäten nach dem Neuen Palais zurück in dem erſten
offenen Vierſpänner fuhren die Kaiſerin und die Königin alsdann
foigten die beiden Monarchen gleichfalls im offenen Vierſpänner
beide Wagen wurden von einem Zuge der Leibgendarmerie be
gleitet Unausgeſetzt begleitete die Majeſtäten vieltauſend

ſtimmiger Jubel der auf allen Wegen an allen Fenſtern und
auf den Zinnen der Gebäude dicht geſchaarten Bevölkerung
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Zu Ehren der italieniſchen Majeſtäten fand abends 7 Uhr im
Neuen Palais ein Prunkmahl zu 150 Gedecken ſtatt Der Kalſer
ſaß zur Rechten der Königin Margherita König Humbert zur
Linken der Kaiſerin Den Majeſtäten gegenüber nahmen der
Reichskanzler Graf Caprivi und der italieniſche Miniſter des
Auswärtigen Brin Platz Rechts und links von den Majeſtäten
ſaßen die Prinzen und Prinzeſſinnen des königlichen Hauſes und
andere Fürſtlichkeiten Die Tafel Muſik hatte das Regiment der
Gardes du Corps geſtellt

Auf der Fahrt nach dem Neuen Palais beſuchten der Katlſer
mit dem Könige Umberto und die Kaiſerin mit der Königin
Margherita das Mauſoleum in der Friedenskirche und verweilten
etwa eine halbe Stunde am Sarge Kaiſer Friedrich s Jm
Laufe des Nachmittags ſtatteten König Umberto und Königin
Margherita dem Herzog Johann Albrecht von Mecklenburg dem
Prinzen Friedrich Leopold und dem Erbprinzen von Hohenzollern
Beſuche ab Um 5 Uhr nachmittags kehrten die Majeſtäten in
das Neue Palais zurück

Das wiener Fremdenblatt begrüßt den Beſuch des ita
lieniſchen Königspaares bei dem deutſchen Kaiſer
paar als ein neues ſichthares Zeichen der zwiſchen den Fürſten
der Dreibundſtaaten herrſchenden Jntimität und hebt hervor es
ſei gut die eignen wie die fremden Völker von Zeit zu Zeit
daran zu erinnern daß der Dreibund fortdanert nicht altert und
fort und fort lebendig iſt Dieſen Zweck erfüllten die Beſuche
der Herrſcher und der Miniſter Oeſterreich Ungarn nehme
im Geiſte an der Zuſammenkunft in Potsdam und Berlin
theil

Fürſt Bismarck in Wien
Wien 21 Juni abends

Die Vermählung des Grafen Herbert Bismarck mit der
Gräfin Hoyos fand heute vormittag 11 Uhr in der pro
teſtantiſchen Kirche in der Dorotheengaſſe ſtatt Der Trauungs
feier wohnten die Mitglieder der Familien Bismarck Hoyos
Palffy und zahlreiche Vertreter des hohen Adels bei Den
Trauungsakt vollzog Superintendent Schack Nach dem Wechſeln
der Ringe küßten der Fürſt und die Fürſtin Bismarck wiederholt
das junge Ehepaar welches allſeitig beglückwünſcht wurde Zum
Schluſſe der Feier wurde der Hochzeitsmarſch von Mendelsſohn
aus dem Sommernachtstraum geſpielt Auf der Rückfahrt
wurde Fürſt Bismarck neuerdings überall von dem zahlreich
angeſammelten Publikum achtungsvoll begrüßt An dem Hoch
zeitsrnahl im Palais Palffy nahmen nur die nähern Bekannten
der beiden Familien theil Bei demſelben hielt Fürſt Bismarg
eine Tiſchrede in der er äußerte Er freue ſich der im Toaſte
des Grafen Zichy enthalten geweſenen Erinnerung an die Ver
bindung zwiſchen Oeſterreich Ungarn und dem Deutſchen Reiche
und an ſeinen unvergeßlichen treuen Freund den Grafen

Stillgeſtanden um darauf dem Könige von Jtallen entgegen

Andraſſy durch deſſen Unterſtützung die pol Vereinigungder beiden großen Reiche zuſtande e
dogedachte ſodann der beſondern Verdienſte
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ſtjerna hat ſeine Entla

ſeine ſteten Sympathien für OeſterreichUngarn hervor welche er
auch immer bewahren würde weil ſie den natürlichen Jntereſſen
der beiden Völker entſprechend ſeien Der ruſſiſche Botſchafter
am Berliner Hofe Graf Schuwaloff toaſtete in franzöſiſcher
Sprache auf den Fürſten Bismarck und ſeine Familie Die Ab
reiſe des Fürſten Bismarck erfolgt morgen nachmittag

Wie die Abendblätter melden warf heute ein ſchlecht gekleideter
Mann anſcheinend ein Arbeiter in den Wagen des Fürſten
Bismarck der ſich nach der Kirche begab ein Packet welches
die Bruſt des Fürſten traf Graf Herbert warf das Packet auf
den Mann zurück der darauf verhaftet wurde Auf der Polizei
gab derſelbe der ſich ſchon vorher exaltirt gezeigt haite an er
heiße Lorenz und habe dieſe That aus Rache verübt weil er von
dem Fürſten Bismarck mit Füßen getreten worden ſei Das
Packet enthielt Papiere mit der Aufſchrift Fürſt Bismarck und
die Ceffentlichkeit Es handelte ſich neuern Feſtſtellungen zu
folge bei dieſem Zwiſchenfall um den Verſuch eines anſcheinend
geiſtesgeſtörten Mannes eine Bittſchrift zu überreichen Der
Mann iſt der pſychiatriſchen Abtheilung des ſtädtiſchen Kranken
hauſes übergeben worden

Graf Herbert Bismarck erhielt von 20 Abgeordneten der
deutſch nationalen Partei folgendes Telegramm Zum neueſten
deutſchöſterreichiſchen Bündniſſe unſere herzlichſten Glück
wünſche

Ausland
Schweden Der Kriegsminiſter Generalmajor Frhr Palm

ung eingereicht

Schweiz Bern 21 Juni Der Bundesrath verlangt
von der Bundesverſammlung die Ermächtigung die Herren
beziehungen mit Spanien vom 1 Juli d J an bis

nächſten Zuſammentritt der Bundesverſammlung nach
eſtem Ermeſſen zu regeln
Der Nationalrath hat den Bundesrath beauftragt die

Frage zu prüfen wie den Mißbräuchen im Börſen
weſen entgegengetreten werden könne

OeſterreichUngarn Wien 21 Juni Abgeordneten
aus Die Abg Lueger Schleſinger u Gen haben eine
nterpellation eingebracht betr die Vorgänge welche

ich am letzten Sonntage bei der Ankunft des Fürſten
Bismarck abgeſpielt haben Die Jnterpellation richtet ſich ins
beſondere gegen das Einſchreiten der Sicherheitswache wobei
mehrere Perſonen verwundet wurden Die Jnterpellation erſucht
die Regierung um Auskunft darüber wer die Sicherheitswache
beauftragt habe in ſolcher Weiſe vorzugehen und ob die Re
gierung geneigt ſei dem beleidigten Rechtsgefühl Genugthuung
zu en t Die Abg Hauck Doetz u Gen ſowie Bareuther
u Gen richteten ähnliche Anfragen an die Regierung

Belgien Bei den geſtern ſtattgehabten Stichwahlen
wurden in Mons und Nivelles ſämmtliche liberale Kandidaten ge
wählt in Tournai und Charleroi wurden je drei liberale Kan
didaten in die Repräſentantenkammer gewählt in Soignies
und Tonurnai wurde je ein Klerikaler in den Senat und in
Verviers und Charleroi je ein Klerikaler in die Repräſentanten
kammer gewählt Das Geſammtreſultat ergiebt nunmehr
für die Liberalen 60 Sitze in der Kammer und 30 Sitze im
Senate und für die Klerikalen 92 Sitze in der Kammer und
46 im Senate

J rrei Paris 21 Juni Der Miniſterrathr äftigte ſich heute mit der Lage der franzöſiſch
ſchweizeriſchen Handelsvertrags Verhandlungen
wobei konſtatirt worden ſein ſoll daß dieſelben ſich entgegen
der bisherigen Annahme noch längere Zeit hinziehen dürften

Der Miniſter des Jnnern hat wie verlautet beſchloſſen die
neue Pariſer Stadtanleihe gemäß dem Awmortiſations
vorſchlage des Munizipalrathes unter der Bedingung zu ge
nehmigen daß der Plan der mit den Mitteln der Anleihe aus
zuführenden öffentlichen Arbeiten der Genehmigung der Kam
mern unterliege

Großbritannien London 21 Juni Unterhaus Heute
wurde die Bill betr die Garantie einer Anleihe von Mau
ritins in dritter Leſung angenommen

Oberhaus Die Kleinſtellenbill iſt heute in dritter
Leſung genehmigt worden jedoch unter Streichung des Para
graphen welcher ein den Beſtimmungen des Geſetzes entſprechend
erworbenes Pachtgut als perſönliches Eigenthum anerkannt
wiſſen wollte

Rumänien Bukgreſt 21 Juni Der Führer der liberalen
T Demeter Bratianu Bruder Joan Bratianu s iſt
geſtorben

Der neue Ravacholprozeß

Montbriſon 21 Juni
Der neue Prozeß gegen Ravachol und Genoſſen hat

heute vor dem hieſigen Schwurgericht begonnen Die Angeklagten
ſind Ravachol Béala und Mariette Soubère Die An
klage umfaßt 4 Punkte 1 Ravachol wird der Ermordung des
Einſiedlers von Chambles das Béala Soubdre ſche Paar der
Theilnahme mittels Hehlerei beſchuldigt 2 Ravachol iſt der Er
mordung der Damen Marcou angeklagt die beiden andern ſollen
dabei auf der Straße Wache gehalten haben 3 Béala und
M Soubère werden verfolgt weil ſie Ravachol nach dem
Attentate auf dem Bonlevard Saint Germain und in der Rue de
Clierge Obdach gegeben haben 4 Ravachol allein iſt beſchuldigt
die Gruft der Frau de la Rochotaillée aufgebrochen zu haben
um die im Sarge enthaltenen Juwelen zu entwenden Der Vor
ſitzende iſt der Appellhofsrath Darrigrand aus Lyon ein Mann
von ſehr entſchiedenem Charakter wie verſichert wird Staats
anwalt iſt der Generalprokurator Pochier ebenfalls aus
Lyoci Er wird von dem Prokurator Caban nes aus Mont
briſon der im vorjährigen Prozeſſe der Mitſchuldigen Ravachol s
aufgetreien war unterſtützt Die Advokaten ſind für
Ravachol Lagafſe für Béala Henri Nobert für M Soubère
Crémiexx ſämmtlich ans Paris Die Liſte der Geſchworenen
hält man noch geheim aus Furcht dieſelben einer Einſchüchterung
auszuſetzen Lagaſſe beabſichtigt wie es heißt die Unterſuchung
Ravachol s durch Jrrenärzte zu verlangen

Pariſer Anarchiſten haben den Arbeitern und Bürgern
von Montbriſon durch die Poſt einen Aufruf in 3000 Exem
plaren zugeſchickt bei deſſen Verſendung ſie ſich der Briefnmſchläge
des katholiſchen Monde bedienten Sie preiſen darin Ravachol
als einen Helden der Menſchlichkeit der nur im Intereſſe der
Elenden und Unterdrückten gemordet und geplündert habe und
ſchließen mit den Worten Arbeiter von Montbriſon Jhr werdet
dieſen Mann nicht ohne Widerſpruch dem Fallbeil überliefern
laſſen Wenn wir euch morgen aufſuchen wenn morgen in eurer
Stadt der Ruf zu den Waffen erſchallt wenn wir es ver
ſuchen der Bourgeoiſie mit Gewalt ihr Opfer zu entreißen ſo
glauben wir mit Beſtimmtheit auf euch zählen zu können Kame
raden die Stunde der Schlacht wird bald korelt wenn ſie ſchlägt rd bald kommen ſeien wir be

Die Polizei hat ausgedehnte Vorſichtsmaßregeln getroffen
Ravachol geſteht heute zu einen der Morde ausgeführt zu
haben Während der Vernehmung entwickelte er in ähnlicher
Weiſe wie bei dem Prozeß lin Paris die anarchiſtiſchen Lehren
Bisher iſt kein Zwiſchenfall vorgekommen

Univerſitäts und We r ten
kfurt a M Hier ſtarb Prof Ludwig von Rau dervo Viele der Wenn und nriſenſch ichen Akademie

un Hohenheim im Alter von 71 Jahren Rau hat ſich durchScheiften über Viehzucht einen Namen gemacht

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der Kaiſer hat der Ahnen Gallerie im Hohenzollern

Muſeum im Der Monbijon das von Guſtav Richter
emalte lebensgroße Bildniß des Kaiſers Friedrich überwieſen
ls kaiſerliches Gnadengeſchenk haben auch die Städte Erfurt

und Köslin Bildniſſe Kaiſer Friedrichs erhalten die ebenfalls
von Guſtav Richter gemalt ſind

Die ſtändige Kommiſſion beſchloß den Urhebern der mit
erſten Preiſen gekrönten Entwürſe für die Ausſchmückung des
Landesgewerbemuſeums zu Stuttgart Keller
Karlsruhe Eberlein Berlin und Hundrieſer Berlin die
Ausführung zu übertragen und den Entwurf Hausmanns
Frankfurt anzukaufen

Frau Coſima Wagner hatte ſich an Direktor Angelo
Neumann mit dem Erſuchen gewendet den erſten Kapellmeiſter
des königl deutſchen Landestheaters in Prag Dr Karl Muck
für die diesjährigen Bühnenfeſtſpiele in Bayreuth zu beurlauben
Da dieſem Erſuchen bereitwilligſt Folge gegeben wurde wird
Dr Muck in Bayreuth die Aufführungen der Meiſterſinger in
Nürnberg abwechſelnd leiten

Provinzial Nachrichten
Merſeburg 21 Juni Orig Mitth Sonntag den 26 d

findet hier die letzte allgemeine Gau Vorturnerſtunde des
Nordoſtthüringiſchen Turngaues vor dem geraer Kreis
turnfeſt ſtatt Sämmtliche Gauvereine haben zu dieſer Turn
ſtunde ihre Vorturner und diejenigen Turner zu entſenden
welche in Gera an den Freiübungen theilnehmen Die von
den hieſigen ſtädtiſchen Behörden errichtete Haushaltungs
ſchule iſt geſtern eröffnet worden

Torgan 21 Juni Orig Mitth Gegenwärtig befinden ſich
von jedem Jnfanterie Regimente und dem Jäger
Bataillon des 3 Armeecorps Offiziere und Unter
offiziere hier um wie dies ſchon eine längere Reihe von
Jahren geſchieht den Pionierdienſt kennen zu lernen und
darin praktiſch ausgebildet zu werden Jhre Thätigkeit erſtreckt
ſich hauptſächlich auf den Bau von Minen Laufgräben Schanzen
Verhauen uſw und Brückenſchlagen Gleichzeitig befinden ſich
aus dem Bereich des genannten Armeecorps von jedem
Kavallerie Regiment je 1 Offizier und 2 Unteroffiziere
und von jeder Feld Artillerie Abtheilung je 1 Offizier und
1 Unteroffizier hier um bei demſelben Pionier Bataillon das
Ein und Ausladen von Pferden und Fahrzeugen auf
offener Strecke mittels Nothrampen kennen und letztere erbauen
zu lernen

Zörvig 21 Juni Orig Mitth Für das neue Rechnüungs
jahr iſt der Kommunalzuſchlag zur Einkommenſteuer
hier auf 75 Proz ſeither 80 Proz feſtgeſetzt Der Zuſchlag zur
Grundſteuer und zur Gebäude und Gewerbeſtener verbleibt bei
50 bezw 25 Proz

Erfurt 20 Jnni Orig Mitth Eine wenig erfreuliche
Ueberraſchung wurde der Bürgerſchaft in der letzten Stadt
verordnetenſitzung zu theil Die Unterführung der Bahn
hof sſtraße ſoll anſtatt wie ſ Z bei dem Koſtenanſchlag für
den Fluthgraben angenommen 112,0 0 jetzt 190,000 M koſten
Jn dem Anleiheprojekt ſind 120,000 M vorgeſehen 70,000 M
bleiben ſonach noch zu beſchaffen wenn auch vielleicht ein Theil
des Betrages ſich durch Abbietung in dem Submiſſionsverfahren
ausgleicht Am 15 Juli wird die Halteſtelle Körle zwiſchen
den Stationen Melſungen und Guxhagen an der Linie Kaſſel
Bebra belegen für den Perſonenverkehr eröffnet werden Jn
jeder Richtung halten täglich 4 Züge Auch an der Strecke
Plaue Jlmenau wird im Laufe des Juli eine neue Halteſtelle
Martinroda zwiſchen Elgersburg und Jlmenau und
zwar für den Güterverkehr eröffnet werden

Oberröblingen a See 21 Juni Orig Mitth Nach den
letzten Meſſungen am See beträgt der Rückgang des Waſſer
ſpiegels jetzt täglich 2 em Jn der Zeit von 7 Tagen iſt der
See um 12 em zurückgegangen

Von der Unſtrut 21 Juni Orig Mitth
Waid männer eröffnen ſich dieſes Jahr günſtige Ausſichten
Der erſte Satz der Familie Lampe ſcheint von den Unbilden des

h ne nicht im geringſten gelitten zu haben Die

Für unſere

aſen tummeln ſich in reichlicher Zahl ſorglos auf den üppigen
aatfeldern Auch die Hühnerjagd verſpricht viel reichere

Ausbeute wie im Vorjahre
Jeſſen, 21 Juni Orig Mitth Jn der am Freitag in

Prettin abgehaltenen Kreisſynode wurde im Anſchluß anden Bericht über die vom Konſiſtorium geſtellte Aufgabe Was
kann ſeitens der Geiſtlichen und kirchlichen Gemeindeorgane
geſchehen um die Bedeutung der ernſten Kirchenzeiten
insbeſondere der Paſſionszeit im Gemeindeleben wieder mehr
zum Bewußtſein und zur Geltung zu bringen u a beſchloſſen
an die höhere Behörde die Bitte zu richten während der
ernſten kirchlichen Zeiten auch den ſog geſchloſſenen
Bereinen die Erlaubniß zu rauſchenden Vergnü
z nungen verſagen zu wollen eiter wurde beklagt daß von

hördlichen Beamten ſogar am Charfreitag Reviſionen vor
genommen worden ſeien

Saalfeld 20 J Orig Mäitth Veranſtaltet von einem
hieſigen Geſangverein fand geſtern hier ein All gemeiner
Sängertag ſtatt an dem 26 Vereine von hier und der Um
gebung theilnahmen Geſungen wurde faſt durchweg lobens
werth im Wettſtreit der Vereine mußte das Loos entſcheiden
Daſſelbe theilte dem Geſangklub der hieſigen Freiwilligen Feuer
wehr die Palme zu

Jn Kottbus wurde am Sonntag mittag am S
Thurm eine Windhoſe beobachtet welche Sand und ſonſtigevon ihr mitgeführte leichte Gegenſtände bis zur Tourm hohe
emporwirbelte Ringsum herrſchte ſonſt faſt völlige Windſtille

Vermiſchtes

Die Jmpfung der kaiſerlichen Prinzen Der Sanitäts
rath Dr Piſſin ſchreibt Berliner Blättern Als authentiſch
kann ich Jhnen mittheilen daß ſämmtliche Kinder des
Kaiſers in den erſten Lebensjahren mit Erfolg ge
impft worden ſind Sowohl der frühere Leibarzt der
Kaiſerin der vor einigen Jahren verſtorbene Oberſtabsarzt
Dr Ebmeier in Potsdam wie auch der jetzige Leibarzt haben
S Lymphe dazu aus meinem Inſtitut für animale Vaccination

zogen

Die Brautgeſchenke der Komteſſe Hoyos Die Gräfin
von ihrem zukünftigen Schwiegerpapa dem Fürſten

Bismarck eine überaus werthvolle Rividre in Brillanten
während Graf Herbert Bismarck ſeine Braut mit einem
wunderbaren Armband ganz aus großen Brillanten beſtehendr Braulva Graf Hoyos überreichte ſeinerbeſchenktedie als

rautgabe ein Brillant Diadem das in Kronenform

ausgeführt iſt Von zahlreichen Freunden und Freundinnen deamilie kamen an begee in überreicher Fülle ſo vor
r Gräfin Andraſſy ein Paar prachtvolle Bierkrüge von

den Töchtern der Gräfin den Prinzeſſinnen Odescalchi
und Eſterhazy den Gräfinnen Szechenyi und Karatſonyi

n Win iger Theetiſch ein Kunſtwerk im vollſten Sinne des
ortes c c
Reiches Vermächtniß Herr Kommerzienrath Duden in
oreſt bei Brüſſel ein ehemaliger Dortmunder hat der Stadt
ortmund ein Kapital von 250,000 M zum Zwecke der Errich

iugo eines Aſyls für arme Wöchnerinnen vermacht Es ſoll da
mit auch ein Inſtitut zur Heranbildung von Krankenpflegerinnen
verbunden ſein Herr Duden hatte der Stadt ſchon früher größere
Summen geſchenkt

Die erſte elektriſche Bahn in Berlin ſcheint geſichert zu
ſein Auf Antrag der Großen Berliner PferdeEiſenbahnGeſ
ſchaft hat der Magiſtrat ſich mit der Einrichtung eines Verſuchs
betriebs mit Akknmulatoren auf der bereits genehmigten und im
Bau begriffenen Linie Lützowplatz durch die FriedrichWilhelm
ſtraße Großer Stern Brücken Allee nach dem
Hanſa Platze in Moabit einverſtanden erklärt

Jn der Wettaffäre des Exkönigs Milan die wir kürzlich
mittheilten ſprachen die Schiedsrichter nach Meldungen aus
Paris dieſem 33,000 Francs vom Buchmacher Mathyſſen zu

Das Todesurtheil an dem NRaubmörder Wetzel iſt geſtern
früh 6 Uhr durch den Scharfrichter Nein del in dem Hofraum
des Strafgefängniſſes zu Plötzenſee ohne bemerkenswerthen

wiſchenfall vollſtreckt worden Montag mittag 12 Uhr begab
ch der erſte Staatsanwalt am Landgericht II Lademann in

Begleitung des erſten Gerichtsſchreibers Kanzleirath Heilmann
zu dem Delinquenten in die Zelle des Unterſuchungsgefängniſſes
und theilte ihm mit daß nachdem durch Allerhöchſte Ordre be
ſtimmt worden daß der Gerechtigkeit freien Lauf zu laſſen die
Vollſtreckung des Todesurtheils am Dienstag ſtattfinden würde
Wetzel der dieſe Eröffnung ohne große Erregung entgegen
genommen haben ſoll iſt am Montag um 2 Uhr nachmittags
mittels des grünen Wagens nach Plötzenſee überführt worden
um dort in einer Zelle des Gefängnißgebäudes Nr III ſeine
letzten Lebensſtunden hinzubringen Der Mörder iſt nicht ganz
25 Jahre alt geworden Die Mordthat an dem Kaufmann Her
mann Hirſchfeld in Spandau verübte er am 23 Auguſt 1891
ſeine Verhaftung erfolgte am 25 Oktober und ſeit dem 7 Nov
v J befand er ſich im Moabiter Unterſuchungsgefängniß Am2 Jebr hat das Schwurgericht am Landgericht II das Todes
urtheil über den Raubmörder ausgeſprochen Die erfolgte
Hinrichtung vor welcher der Delinquent das heilige Abendmahl
genoſſen aber ſonſt keine Reue an den Tag gelegt hat wurde
egen 9 Uhr durch Anſchlag an den Säulen bekannt gemachtt in letzter Stunde hatte Wetzel noch den Verſuch gemacht

die Exekution durch einen Antrag auſ Wiederaufnahme des Ver
fahrens zu verzögern Am jüngſten Freitag nachmittag hatte er
dieſen Antrag bei der Staatsanwaltſchaft am Landgericht II an

ebracht und dadurch zu begründen geſucht daß er nicht die Ab
cht gehabt den Hirſchfeld zu ermorden ſodaß ſich ſeine That

nur als Körperverletzung mit tödtlichem Ausgang darſtelle Dieſer
Antrag wurde jedoch als gegenſtandslos zurückgewieſen

Aus Przibram liegt eine neue Schreckenskunde vor die
am Montag in den Anna und Adalbertſchacht eingefahrenen
Arbeiter wurden ſämmlich mehr oder minder bewußtlos herauf
gezogen nachdem das Reltungsſignal ertönt war

Ein ſchwerer Unfall ereignete ſich am Montag an Bord des
Kreuzers Dupuy de Lome Die Deckplatte des Dampfkeſſels
gab unter dem Druck des Dampfes nach ſo daß letzterer in den
Fenerraum eindrang Sechzehn Arbeiter trugen ſchwere Brand
wunden davon jedoch hofft man dieſelben zu retten Der Kreuzer
mußte auf die Rhede zurückkehren

Exploſion durch Blitzſchlag Während eines heftigen Ge
witters traf der Blitz am Sonntag in Paroleyſeville in Ken
tucky das dortige Pulvermagazin welches unter furchtbarem
Krachen ſofort in die Luft flog Es heißt daß 50 Perſonen ver
letzt wurden doch iſt kein Verluſt an Menſchenleben zu be
klagen

Ein Mord in Tunis Vor einigen Tagen wurde in Tunis
der marolkkaniſche Scheikh oder wie wir Europäer ſagen
würden der marokkaniſche Konſul für Tuneſien mittags 11
Uhr auſ offener Landſtraße von ſeinen eigenen Landsleuten er
möordet Zu Anfang d J wurde in Tuneſien die Medidah d h
die Kopfſteuer auf alle Fremden ausgedehnt Die Marokkauer
erklärten von vornherein daß ſie die Medjdah nicht bezahlen
würden und verlangten von ihrem Scheikh er ſolle ſie bei ihrer
Weigerung unterſtützen Die J prüfte mit dem Scheikh
uſammen die Verhältniſſe der Marokkaner und fand daß dieſeſehr wohl imſtande wären die Steuer zu entrichten Der

Scheikh berief nun eine Verſammlung ſeiner Landsleute und er
klärte ihnen daß ſie n müßten Schon während dieſer
Verſammiung wurden wilde Drohworte gegen den Scheikh aus
eſtoßen Nach derſelben aber begaben ſich mehr als hundertMarolloner aus der Stadt hinaus ſchlachteten an einer abge

legenen Stelle ein Rind und ſchworen indem ſie die rechte
Hand in das noch warme Blut des Thieres tauchten den Scheikh
zu tödten Wenige Tage darauf beſtellte der Scheikh auf Wunſch
der tuneſiſchen Regierung zunächſt die ſechs wüthendſten Gegner
der Steuer in ein Kaffeehaus in der Nähe der Bab Thor Me
nara und ließ ihnen zugleich ſagen ſie ſollten die von ihnen als
Medjdah zu entrichtende Summe mitbringen Er ſelbſt begab
ſich mit drei franzöſiſchen Beamten unter dem Schutze von 15
berittenen Spahis um 10 Uhr vormittags dorthin Hier fand
er nicht nur die ſechs die er beſtellt hatte ſondern faſt alle ſeine
in Tunis lebenden Landsleute vor Mit jenen ſechs ging er in
das Haus hinein während die übrigen auf der Straße blieben
Nach langen Verhandlungen brachte er endlich drei dazu daß ſie
ſich verpflichteten am Abend ihre Steuer dem Kontrolenr zu
bringen Kaum war er aber wieder auf die Straße getreten
als ein ſchriller Pfiff ertönte und die andern Marokkaner unter
wildem Geſchrei auf ihn zuſtürzten Während ein Theil die
Spahis von ihm fernhielt packten ihn die andern und ſtießen ihm
ihre Meſſer in den Leib Die Spahis erkannten daß ſie gegen
die Uebermacht nichts ausrichten konnten und verhielten ſich
ruhig um nicht noch ein größeres Blutbad J Die
Nachricht von dem Verbrechen aber verbreitete ſich ſofort durch
die ganze Stadt und alsbald erſchienen der Vertreter des Mi
niſterreſidenten Herr Blondel und der Polizeichef mit einer
ſtarken gpellnn Poliziſten und einer Compagnie Zuaven Beidem Anblick dieſer Jerſtreuien ſich die Marokkaner ſofort doch

gehe es noch 27 der an dem Morde ſelbſt Betheiligten feſtzu
nehmen

m

Meteorologiſche Station zu Halle
w n h 21 Juni 9 U ad 22 Juni U mrg
Baromeler Millimeler 7543 755Thermometer Ceiſins 12 1b,1Rel Fenchligkelt 94Wind W 2Waſſerwärme d Saale mitgeth v Flora Bade 150 R

Witterungsausſichten für die nächſt Tage i mittl Deutſchland
Während die Luftdruckunterſchiede über Europa noch nicht

10 mm erreichen verbreitet ſich der z Z über den Alpen und
Süddeutſchland lagernde relativ hohe Barometerſtand über Centrals
europa und macht bei ruhiger Luft wieder trocknes und warmes
Wetter wahrſcheinlich
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Hannover Sche Silber Lotterie
3091 Gewinne 7606 5000 ar e

00se à I II e e drtJ Barck Co Gr Ulrichſtr 4 I Stein brecher JasperG die rigen durch Piakate kenntlichen Verkaufsſtellen

ohne Aufſchub 5 Jnli
3 große Hoannoverſche Jubiläumslotterie

3091 Sewinne 909 effeetivemmit ſämmtlich Baarwerth
Aer 15000 10000 5000 Nur

Loose à I N Se h ehe
Hermann PFranz Hannvver

Zu haben in Halle bei J Barck Co Steinbrecher Jasper
und den durch Plakate kenntlichen Verkaufsſtellen

Handelslehranstalt
R Gollaseh Leipzigerſtraße 29 am Thurm

Die Anſtalt iſt die älteſte und bewährteſte am Platze zur Ausbildung in
Buchführung Schönschreſben Rechnen Französtseh ete

Aufnahmen jederzeit Einzel Unterricht Mäßiges Honorar
Arth Conrad s hygien Dampfhbadeanstalten

zu
9 Gr Deichſtraße 10 Meckelſtr 22 gegenüberWeißenfels 46 direct a d Saale Halle u d Frauen u med Klinik

Sprechzeit 8 Vorm 4 Nachm Sprechzeit 5 6 Nachm
Dampf Rumpfu Sitzbäder mit Einpackungen Gymnaſtiku Maſſage

Vorzügliche Erfolge bei Krankheiten jeder Art Beſte Referenzen
Meine langjährigen Erfahrungen auf dieſem Gebiete ſichern eine genaue

individuelle Behandlung Hochachtungsvoll
Weißenfels a S u Halle a den 9 Juni 1892

Arth Conragd prakt Vertr d Naturheilk Specialiſt d Maſſage
Meckelſtraße iſt Halteſtelle der elektriſchen Bahn Behandlungszeit von

Morgens 6 bis Abends 9 Uhr Sonntags bis Mittag

Schulze Petermann aus Greiz i
Halle a Olearinsſtraſte 1 ehe S2we Eckhaus an der Markttreppe

empfehlen
reinwollene engl Cheviots Grenadines

bedruckte Mousselines Confectionsstoffe ete
e zu bekannt billigen Preiſen S

Rester zu ganzen Kleidern reichend
Schwarze Schürzenrester

Wichtig für Hansfranuen
Bernh Curt Pechstein Wollwaarenfabrikant in Mühlhauſen

i/Th fertigt ans Wolle alten geſtrickten gewebten und anderen
reinwollenen Sachen und Abfällen hnitbare u gediegene Stoffefür Damen Herren und Kinder ſowie Stoffe zu Portieren in den modernſten
Muſtern bei billiger Preisſtellung und ſchneller edienung Annahme und
Muſterlager in Halle a S bei Meinr Naue Krauſenſtraße 17e p

J Eiſernes Haumaterial J
als Träger Schienen Säulen Platten Fenſter ze ſowie complette
eis Baunkonstruktionen Kuhringe etc liefern als laungjährigeSpecialität ſchnell und ſachgemäß zu vortheilhaften Notirungen

W Gilrosse Läger

inget SchellerIa lIIe a Wuchererstrasse 64
W gegenüber dem landwirthſchaftlichen Jnſtitut

In den letzten Jahren 6Gmal mit hböchsten Preisen prämürt

Spoecial Fabrik für die einfachsten und besten

Er GEG R od Oh kein BEenzin neuester patentirter Construktion
J Einfachste und bitligste Kraftmotore für Kleinere unä

mittlere Betriebe ohne Concession überall aufstellbar
Betriebskosten ca 10 Pfg pr Stunde und HP Garantie

J für zuverlässiges Arbeiten

HBeste J 5eretäee W asserpumpmaschinen
j der Neuzeit besond für Privatzwecke 400 Stck geliefert

Jede Garantie Reelle Bedienung Iliustr Prospeltt gratis

Große Auswahl

1 Cl engliſcher Reit
und Wagenpferde

in allen Farben Größen und für jedes Gewicht complett geritten ſowie auch
truppenfromm ſtehen unter bekannter Reellität und Garantie in meinen
Stallungen Elſterſtraßze Nr 22 u 24 zum Verkauf

Leipzig Eeh So I Stallmeiſter
Nächſten Donnerstag und Freitag

ſteht bei mir ein großer Transport
Bayriſcher Zugochſen

preiswerth zum Verkauf
a oritz sSchlIoss

Halle a Königſtraße 23

e

Mehrere Flaudruche Crekonnes Caktune
à 25 Pfg

nur waſchechte moderne Sachen
à 30 Pfg100 Stück

Gerhardt Oehme Leiprig Lindenau

Auſſforderumeinen verloren gegangenen Versicherungss ein betrolfend

Da nach einer Anzeige des Pastor emer Herrn Carl Ernst August
Rosenthnal in Halle aS der auf dessen Leben von der Lebensv
bank für Deutschländ zu Gotha unter Nr 136239 über 600 Thaler am 20 Juli
1869 tellte Versicherungsschein vor einiger Zeit abhanden gekommen istso wird Joer welcher Ansprüche auf denselben erheben zu können glaubt hier

durch anfgefordert sich bis zum

st 189220 Au
bei der unterzeichneten Agentur oder bei der Bank zu melden widrigenfalls die
Gültigkeit jenes Scheines aufgehoben werden wird

Halle a8 den 18 Juni 1892
Die Haupt Agentur der Lebensversicherungsbank

für Deutschland zu Gotha
Dr Wilhelm Raseh

Rechtslachen

Ia
Teſtamente Kaufverträge

außerger Accorde fertigt
Einziehung von Forderungen

Mapital
u Kauf u Verkaufsvermittelung
Auskunft in gerichtl Angelegenheiten
Für Vertretung b Terminen ſorgt

en Schröder
56 Volks Anwalt 56

Die Eröffnung meiner

grossen Gemälde Augstellung

verbunden mit Verkauf findet am

Mittwoch den 22 Juni
auf einige Tage im Laden

Gr Ulrichstrasse 26
im Hauſe des Herrn Sachs ſtatt

Die Ausſtellung enthält Werte hedeutender Meiſter

Zur eingehenden Prüfung und Beſichtigung ſind alle Kunſtfreunde
hiermit höflichſt eingeladen

Eintritt frei

Voseph Sander
Kunſthändler aus Düſſeldorf

Annaempfiehlt ihr Fabrikat von höchſter Bindekraft
ſteter Gleichmäſtigkeit und unbedingter Vo
lumenbeſtändigkeit zu Hoch und Waſſerbauten
Kanaliſirungen und Cementarbeiten jeder Art
langſam mittel und raſchbindend

Die Fabrikanlagen geſtatten die ſofortige Aus
führung aller Aufträge

Portland Gement Fabrik
Halle a S

e S Se
e

eheen ene

S J SS Z Er XTÜÄ e v 5e e n Schnn e Se e alene alte zum Sorengen ScNlaüe

v 4 Bl 2 7 T 9 K 2 d rS c e Masserleitungshähne dS iuler e e SFeb e zt

i ve gel xVogel mengentr7 e
n ca 5e e e

Oelfarbenanstrich f Vacaden
mit Leiterrüſtung liefert zu äußerſt billigem Preiſe

Grünſtraße 6 L

Selbst TränkeSelbst Tränke
Grosse Zeitersparniss gleich

i mässige Wassertemperatur und
dadurch Schutz vor Verkalbungen

S ULangenseuche Verschlagen etc
Steigerung des Milchertrags bei

Käuhen und schnellere Mast bei
IFettvieh Grosse Wobhlthat fär
den Viehbstand und Erleich
n

icht Kostenanschläge u Refe
renzen postfrei und umsonst

Masehtnen fabrik

e Otto Schwade Erfurt
Patentirten omen Holz Theer

bestes Material zur Conservirung und Dichthaltung der Pappdächer zur Isolirung
gegen Feuchtigkeit und Schwamm zum Anstrich von Holz und Eisen Oonstruc
tionen Kalt aufzutragen nicht mit Sand zu bevwerfen ſenersiecher
selbet bei stärkster Sonnenhitze nieht ablauſend balt bestens emBruno Brenmedcke Halle a

Fabrik chemisch technischer Produete
Comptoir Deorotheenstr 9 Fabrik Mühlgraben 3

Hernhant Waren eHühheraugen eauwend bare

angegeben in Apotheken

à 15 Pfg à 80 Pfg
Für den Anzelgentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Klavierſtimmen u Reparat b
gewiſſenhaft B Döll n

aus allen Wissenschaftencher en ePreisen M Oschmanng
Antiquariat Halle a S

Goldene Ringe

ausgewählt neueſte und ſchönſte
Muſter empfiehlt in großartigſter
Auswahl zu außergewöhnlich
billigen Preiſen

B Ees gGroße Ulrichſtraße 44

Grosse Betten l2M
Oberbett Unterbett zwei Kiſſen

mit gereinigten neuen Fe
b Guſſt Luſtig Berlin Prinzenſtr 43

Preisliſte gratis und franko
S Viele Anerkennungsſchreiben

Nieolaiftraſte 2

in Porzellan

Glas

Bowlen Bier
und Weingläſer

Hoteleinrichtungen

S Nicolaiftraſe 2

Treihriemen
aus nur beſtem rhein Keruleder
ſelbſtgef ſind in gangbarſten Sorten
bis 150 mm breit ſowie ff Binde u
Nähriemen ſtets vorräthig u empfiehlt

II Donner Halle alS
Franckeſtrafe 5

Reparaturen prompt und billigſt

Größtes Lager aller Arten

Pölkcherwaaren
G Zander Gr Klausſtraße 12

5 äußerſt ſolide Bauanno art edler Ton ele
z z gante Ausſtattungempfiehlt unter 5zähriger Garantie zu

mäßigen Fabrikpr v 450 900 die
altrenommirte Fabrik v C Hölling
e Spangenberg Zeitz Pianeg
magazin Halle a/S Georgſtrafte 6

Vertreter B Döll
Vermiethung guter Pianinos

Singer Hochrad 50
iſt billig zu verkaufen Anerbiet untergen poſtlagernd Weißen
fels a/S erbeten

Sopha und Divangeſtelle alle
Arten Garnituren fertigt an

A Jacobs Marienſtraße 5

Schalltrichter
für Fernsprecher empfiehlt
Wilhelm Boehr

Feruſpr 505

Große Auswahl
neuer u wenig gebrauchter el
ls Sopha s KleiderſekretäreVertito s Kommoden e

Stühle in Nußbaum Mahagoni
Birke Kleiderſchränke chen
ſchränke Bettſtellen mit und ohne

atratze gutgehendeRegulatorenmit und ohne Eahlagio hat billig
u verkaufen
r Noack Geiſtſtr 18119

S Steingut 3WMajolika
Crhyſtall

i undord 2 Anz

5

Mouſſeline II Mikan
für ſämmngse Senewunge

gegenftände
Leſpzigeratrasoe 90

Mit Unterhaltungsblatt und 1 Beiblatt
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